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TENNIS

Becker bleibt
TV�Experte bei Eurosport
Boris Becker bleibt Eurosport als
Tennis-Experte erhalten. Der frü-
here Weltklassespieler werde auch
2018 bei den Australian Open,
French Open und US Open für Ana-
lysen dabei sein, hieß es. Seit Au-
gust ist der 49-Jährige „Head of
Mens Tennis“ des Deutschen
Tennis-Bundes. (dpa)

EISKUNSTLAUF

Savchenko/Massot geben
ihren Saisoneinstand
Die WM-Zweiten Aljona Savchen-
ko und Bruno Massot geben bei
der Nebelhorn-Trophy in Oberst-
dorf von Donnerstag bis Samstag
ihren Saison-Ein-
stand. Die
Wahl-Allgäuer
treffen auf die
russischen Euro-
pameister
Jewgenia Taraso-
va/Wladimir
Morozow. Die
zweimaligen
deutschen Eis-
tanz-Meister
Kavita Lorenz und Joti Polizoakis
wollen die letzte Chance nutzen
und einen nationalen Olympia-
Startplatz in Oberstdorf sichern.
Savchenko/Massot sind bereits no-
miniert. Dem Franzosen fehlt aber
noch die deutsche Staatsbürger-
schaft. (dpa)

MOTORSPORT

Lexus und Nissan fahren
erstmals in der DTM
Beim Finale des Deutschen Touren-
wagen-Masters (DTM) in Ho-
ckenheim werden Mitte Oktober
erstmals zwei Fahrzeuge der japa-
nischen Super GT-Serie dabei sein.
Im Rahmen der Kooperation der
DTM mit den Japanern werden Le-
xus und Nissan jeweils ein Fahr-
zeug für Demonstrationsrunden an
den Start schicken. (dpa)

FUSSBALL

Hoffenheim mit vielen
Ausfällen in Bulgarien
1899 Hoffenheim ist stark dezimiert
zum Europa-League-Spiel bei Lu-
dogorez Rasgrad in Bulgarien ge-
reist (heute 21.05/Sky und
Sport1). Es fehlen Wagner (krank),
Gnabry (Zerrung), Hübner (Zer-
rung) und Grillitsch (Magen-Darm-
Infekt). Schon länger verletzt sind
Demirbay (Faserriss am Becken-
kamm), Bicakcic (Zerrung des
Kreuzbandes), Amiri (Fußprellung)
und Szalai (Adduktorenzerrung).
(dpa)

Sport kompakt

Bruno Massot und

Aljona Savchenko

Eishockey

DEL AM DONNERSTAG

Ingolstadt – Berlin (19.30 Uhr)

Fußball am Donnerstag

EUROPA LEAGUE, GRUPPEN

MIT DEUTSCHER BETEILIGUNG

Gruppe C
Ludogorets Razgrad – 1899 Hoffenheim
SC Braga – Istanbul Basaksehir bd. 21.05 Uhr
Gruppe H
1. FC Köln – Roter Stern Belgrad
BATE Borissow – FC Arsenal bd. 19 Uhr
Gruppe J
Östersunds FK – Hertha BSC
Athletic Bilbao – Zorya Luhansk bd. 19 Uhr

REGIONALLIGA BAY. VOM MITTWOCH
FC Memmingen – FC Unterföhring 2:2 (1:1)
Tore 0:1 Faber (34.), 1:1 Salemovic (45.), 2:1
Kircicek (72.), 2:2 Faber (85.) Gelb�Rot Krogler
(81./Memmingen/Foulspiel + Unerlaubtes Betre�
ten des Platzes) Zuschauer 552

1860 München 12 29

Schweinfurt 12 24

Garching 11 20

FC Augsb. II 11 19

FC Bayern II 11 19

1860 Rosenh. 12 19

Bayreuth 11 19

Illertissen 13 19

Buchbach 12 18

Ingolstadt II 11 17

Burghausen 12 15

Gr. Fürth II 11 15

Nürnberg II 11 13

Schalding�H. 12 13

Eichstätt 11 12

FC Pipinsried 11 12

Memmingen 12 8

Seligenporten 11 7

Unterföhring 11 5

Tennis
ATP�Tour in Chengdu/China (1,029 Mio. US�
Dollar/Hart) Männer, 1. Runde Gojowczyk
(München) – Mayer (Argentinien) 6:2, 6:2
Achtelfinale Lajovic (Serbien) – Ramos (Spa�
nien/2) 6:2, 6:3; Istomin (Usbekistan) – Chatscha�
now (Russland) 6:3, 6:2; Sugita (Japan) – Montei�
ro (Brasilien) 6:4, 6:1; Donaldson (USA) – Edmund
(Großbritannien/6) 6:0, 1:6, 6:4; Baghdatis (Zy�
pern) – Gojowczyk (München)

WTA�Tour in Taschkent/Usbekistan (226750
US�Dollar/Hart), Frauen, Achtelfinale Saba�
lenka (Weißrussland) – Maria (Bad Saulgau) 6:3,
7:5;

Rückkehr in die Pfalz
2.Liga Jeff Strasser war Spieler in Lautern.

Ab Freitag sitzt er beim 1. FCK auf der Bank
Kaiserslautern Bei der Suche nach ei-
nem neuen Cheftrainer hat der 1. FC
Kaiserslautern eine überraschende
Lösung präsentiert. Der frühere
Luxemburger Nationalspieler Jeff
Strasser wird
Nachfolger von
Norbert Meier
beim Tabellen-
letzten der 2.
Fußball-Bundes-
liga. Strasser er-
hält einen Vertrag
bis zum 30. Juni
2019. Der
42-Jährige ist ein
alter Bekannter auf dem Betzen-
berg: Er spielte von 1999 bis 2002
als Verteidiger für die Pfälzer.
„Wieder beim FCK zu sein, ist wie
nach Hause kommen“, sagte Stras-

ser. „Ich habe mich auf dem Betze
immer sehr wohl gefühlt.“

15 Jahre danach beginnt für ihn
jedoch eine schwere Mission. Der 1.
FC Kaiserslautern ist als einzige
Zweitliga-Mannschaft in den bisher
acht Partien bei nur zwei Punkten
sieglos. Am Montag erlebte der
FCK mit den Interimstrainern Man-
fred Paula, ehemals Manager des FC
Augsburg, und Alexander Bugera
ein 0:5-Debakel bei Union Berlin.
Strasser erwarb 2016 mit den heuti-
gen Bundesliga-Trainern Julian Na-
gelsmann (1899 Hoffenheim) und
Domenico Tedesco (Schalke 04) die
DFB-Trainerlizenz. Während der
Fußballlehrer-Ausbildung machte
er ein Praktikum beim damaligen
FCK-Coach Kosta Runjaic in Kai-
serslautern. (dpa)

Jeff Strasser

Späte Einsicht
Bundesliga Der abgewanderte Torjäger

Modeste „wäre am liebsten in Köln geblieben“
Köln Der abgewanderte Torjäger
Anthony Modeste hat den Verant-
wortlichen des Fußball-Bundesligis-
ten 1. FC Köln Vorwürfe wegen des
Zustandekommens seines Transfers
nach China gemacht. „Aus wirt-
schaftlicher Sicht kann ich die Ent-
scheidung vom FC verstehen.
Ich bin nur mit der Ausfüh-
rung und der Kommunikation
des Transfers überhaupt
nicht einverstanden gewe-
sen“, sagte der für 35
Millionen Euro zu Ti-
anjin Quanjian gewech-
selte Franzose der Sport
Bild. „Ich muss ehrlich zuge-
ben, dass ich mit dem Herzen
immer noch in Köln bin“, sagte
der Stürmer, der den FC im
Vorjahr mit 25 Toren in die Eu-

ropa League schoss. „Jeder, der
mich kennt, weiß, dass ich am liebs-
ten beim 1. FC Köln geblieben wäre.
Dann kam das konkrete Angebot
von Tianjin, das für mich, aber ins-
besondere auch für den FC finanziell
so ziemlich einmalig gewesen ist.

Über die Möglichkeit, dass ich in
Köln bleibe, wollte danach kei-
ner mehr mit mir oder meinen

Beratern verhandeln. Das
wäre hingegen mein
Wunsch gewesen.“ Mo-
deste gestand aber auch

ein, dass er im Sommer eine
deutliche Gehaltserhöhung
gefordert habe. “ (dpa)

Hat jetzt in China den Durch�

blick: Anthony Modeste.

Foto: dpa

Team-Weltmeisterinnen auch in
den Einzeldisziplinen zu den großen
Favoriten.

Gestern erreichte das deutsche
Team auch eine gute Nachricht von
ihrer daheimgebliebenen Teamkol-
legin Melanie Pfeifer. Die Schwa-
ben-Kanutin und Siebtplatzierte der
Olympischen Spiele von Rio brachte
am Dienstag in Augsburg Söhnchen
Leon zur Welt. Aufgrund ihrer
Schwangerschaft hatte die Kajak-
Spezialistin eine Wettkampf-Pause
eingelegt.

nach Hause gefahren“, gestand Fü-
ßer mit einem Schmunzeln. Doch
ihre technischen Probleme mit dem
Wildwasser in Pau hat sie bestens in
den Griff bekommen.

Am heutigen Donnerstag wird es
dann erstmals ernst für den Gesamt-
Weltcupsieger Sideris Tasiadis aus
Augsburg in den Qualifikationsläu-
fen der Canadier Einer und für die
deutschen Kajak-Frauen mit Jasmin
Schornberg (KR Hamm) und Ricar-
da Funk (KSV Bad Kreuznach).
Beide gehören als frisch gekürte

serten zweiten Lauf ebenso ins
Halbfinale wie zuvor schon die
Leipzigerin Andrea Herzog. Oh-
mayer schied dagegen aus.

Weiter im Rennen ist die Augs-
burgerin Sabine Füßer in der nicht-
olympischen Disziplin Wildwasser
Sprint. Mit einem nahezu perfekten
ersten Lauf, der sie selbst über-
raschte, schaffte sie als Vierte im
Vorlauf der Kajak Einer Frauen den
direkten Einzug ins Halbfinale.
„Dabei bin ich vor einem Jahr nicht
gerade als Freund dieser Strecke

VON ANDREA BOGENREUTHER

Pau Wie wild das Wildwasser bei der
WM in den französischen Pyrenäen
zuschlagen kann, bekamen die deut-
schen Slalom-Kanuten gleich in ih-
ren ersten Vorläufen in Pau zu spü-
ren. Im Kajak Einer der Männer
verpasste der Augsburger Alexan-
der Grimm erst hauchdünn die Qua-
lifikation für das Halbfinale, obwohl
er auf der rasanten, aber unbere-
chenbaren Strecke im Stade d´Eaux-
Vives ohne Torstabberührung ge-
blieben war. Weil seine Zeit um
knapp vier Sekunden nicht aus-
reichte, musste er in den Hoff-
nungslauf. Hier ging der Olympia-
sieger von 2008 noch einmal hoch
konzentriert ans Werk und schaffte
ebenso wie sein deutscher Teamkol-
lege Fabian Schweikart (KC Elzwel-
le) und zuvor schon Sebastian Schu-
bert (KR Hamm) den Sprung unter
die Top 40. „Ich bin im ersten Lauf
zu sicher gefahren, deshalb hat die
Zeit nicht gereicht. Im zweiten Lauf
bin ich mehr kontrolliertes Risiko
gegangen“, berichtete der erleich-
terte Grimm nach seinem Halbfinal-
einzug – und sagte mit Blick auf die
entscheidenden Läufe am Freitag:
„Mit meiner jetzigen Fahrtzeit habe
ich ein sehr gutes Gefühl.“

Im Canadier Einer der Frauen
mussten Birgit Ohmayer (Augs-
burg) und Lena Stöcklin (Leipzig)
ebenfalls eine Sonderschicht einle-
gen. Stöcklin kam mit einem verbes-

Grimm muss nachsitzen
Kanu�WM Der Augsburger Kajak-Fahrer bleibt zwar auf dem Weg ins Halbfinale fehlerlos,

ist aber zu langsam. Im Hoffnungslauf korrigiert er das Malheur

Der Hoffnungslauf wurde für Alexander Grimm seinem Namen gerecht: Er schaffte den Sprung unter die Top 40. Foto: Stenglein

Baku Mit dem Erreichen des Vier-
telfinals bei der EM in Aserbaid-
schan haben die deutschen Volley-
ballerinnen ihr erstes großes Ziel er-
reicht. Die Mannschaft von Bundes-
trainer Felix Koslowski gewann am
Mittwochabend das Achtelfinale ge-
gen Bulgarien mit 3:2 (14:25, 25:20,
16:25, 25:19, 15:11) und trifft nun
am Freitag auf Gastgeber Aserbaid-
schan (18 Uhr/Ortszeit). „Dass wir
gegen diese Mannschaft mit Welt-
klassespielerinnen gewinnen konn-
ten, ist kaum zu glauben“, sagte
Koslowski. Nach den EM-Silber-
medaillen 2011 und 2013 sowie
Platz fünf vor zwei Jahren ist
Deutschland damit erneut mindes-
tens Fünfter. (dpa)

Volleyball:
EM�Medaille
rückt näher
Deutsche Frauen
im Viertelfinale
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